
Radrouten
ab Eilendorf
Erkunden Sie  
Ihre Umgebung

www.aachen.de/radfahren

Der Talkessel Aachen hat mit dem Wurmtal einen Ablauf im Norden, 
den Sie sich als Radler zu Nutze machen können. Wenn Sie von 
der Friedenstraße (Haaren) rechts dem Radweg folgen und die 
Autobahn unterqueren, dann können Sie verkehrssicher die 
Unterführung unter der Krefelder Straße nutzen und auf Höhe der 
Ruine Kaisersruh ins Wurmtal hinunterradeln.

Der Radweg führt auf nicht immer guten Wegen mal rechts oder 
links der Wurm zum Teuterhof mit Biergarten. Wer noch mehr vor 
hat, radelt weiter in Richtung Herzogenrath, Übach-Palenberg, 
Geilenkirchen und schließlich bis hinter Randerath, wo die Wurm in  
die Rur mündet, und man auf den gut ausgebauten Rurufer-Rad-
wanderweg bis nach Roermond oder in anderer Richtung nach 
Jülich gelangen kann. Statt die Unterführung in Richtung 
Wurmtal zu nehmen, können Sie auch auf der rechten Seite der 
Krefelder Straße dem neuen Radschnellweg nach Jülich folgen. 
Die StädteRegion Aachen baut seit 2014 mit Fördergeldern an 
diesem Radschnellweg. Teilstücke sind inzwischen fertiggestellt 
und erlauben ein unbeschwertes Radeln auf idealem Untergrund.

Sie erreichen den Tivoli und das ALRV-Reitstadion schnell und 
sicher über die Barbarastraße (Aachen Rothe Erde). An der Unter-
führung biegen Sie rechts auf den Radweg entlang des Berliner 
Rings ab – Vorsicht beim Kreuzen der Breslauer Straße – fahren  
weiter bis zur Jülicher Straße. An der Radfahrer-Druckampel  
queren Sie, fahren ein kurzes Stück stadteinwärts, biegen rechts 
in die Heinrich-Hollands-Straße ab. Nehmen Sie die Karte zu 
Hilfe. Wenn Sie dem Streckenverlauf folgen, fahren Sie über die 
Liebigstraße, links in den Grünen Weg, rechts in den gemeinsa-
men Geh- und Radweg Großstück und erreichen schließlich die 
Krefelder Straße, um über die CHIO-Brücke – eine Radfahrer- und 
Fußgängerbrücke – den Sportpark Soers erreichen zu können. 

Hier gibt es gleich zwei Routenvorschläge. Ausgangspunkt für 
beide ist der Vennbahn-Radweg.

Entweder biegen Sie in Höhe Philipsstraße vor dem Bolzplatz links 
zur Zeppelinstraße ab und gelangen über die Schönrathstraße 
zum Aachener Tierpark. Unmittelbar vor dem Eingang fahren Sie 
rechts steil runter in den Krautmühlenweg, direkt wieder links 
ins Krähenwäldchen, und gelangen In den Zwanzigmorgen zum 
Forster Weg. 
Hinter dem Gillesbach können Sie rechts die Luise-Hensel-Straße 
herunterfahren und gelangen über eine kurze Fußgängerverbin-
dung zur Karl-Marx-Allee. Schräg rechts gegenüber fahren Sie 
weiter in die Von-Pastor-Straße, vorbei am Ferberpark, und dann 
direkt ins Zentrum von Burtscheid. Über Heißberg-, Berdolet-, 
Eckener- und Rhein-Maas-Straße gelangt man schließlich zur 
Eupener Straße, von wo aus man auch weiter in Richtung Hange-
weiher fahren kann.

Alternativ können Sie auch auf der Vennbahn bleiben, hinter dem 
Bahnhof Rothe Erde entweder die Rampe hinaufschieben und 
über den alten Bahndamm den Schulhof der Maria-Montessori- 
Gesamtschule queren, durch die Bergische Gasse auf die Moltke- 
straße gelangen. Letztere können Sie alternativ auch über die 
Bever- und Bismarckstraße erreichen.

Sie passieren das Viadukt und fahren über die Michaelsbergstraße, 
den Abteiplatz und gelangen schließlich über das Burtscheider 
Tor direkt in die Fußgängerzone.

Waren Sie schon mal mit dem Auto im Gewerbegebiet Kanins-
berg? Hier benötigt man oftmals viel Geduld und Zeit, bis man 
einen Parkplatz erreicht hat, um dann teilweise immer noch lange 
Wege in Kauf nehmen zu müssen. Um mal zu stöbern oder kleinere 
Besorgungen zu machen, könnte das Rad eine Alternative sein. 
Probieren Sie es doch mal aus. Die Streckenführung entlang der 
Verlautenheidener Straße ist zweckmäßig. Sie radeln auf Rad-/ 
Fußgängerweg sicher und weitgehend ohne Kontakt mit dem Au-
toverkehr und erreichen so unmittelbar das Geschäft Ihrer Wahl. 

Wenn Sie Lust haben, können Sie auf dem Rückweg noch einen 
kleinen Abstecher über Forsthaus Weiden machen. Über Willy-
Brandt-Ring, geradeaus in die Marshallstraße fahren Sie am dor-
tigen Kreisverkehr wieder geradeaus in Richtung alte Eisenbahn-
brücke, aber bevor Sie diese erreichen, biegen Sie rechts ab und 
lassen das Rad den Broichweidener Weg hinunterrollen.

Die Strecke führt anfangs auf verkehrsarmen und schönen Wegen 
am Eilendorfer Friedhof vorbei, dann die Herrenbergstraße 
(kleiner Gang rein, dann schafft man auch diesen Anstieg) nach 
Verlautenheide hoch. Über den Kelmesbergweg erreichen Sie die 
Verlautenheidener Straße. Vorsicht ist geboten beim Queren auf 
den gegenüberliegenden Radweg. In Richtung Autobahn geht es 
gleich hinter der Unterführung links auf einem inzwischen gut 
befestigten Feldweg entlang der Autobahn weiter. Sie werden 
sich wundern, wie schnell Sie Forsthaus Weiden (mit Biergarten) 
erreichen. Von hier aus können Sie quer durch den Würselener 
Wald weiter in Richtung Atsch oder auch Glücksburg (Eschweiler) 
radeln oder auch auf verkehrsarmen Wegen nach Merzbrück 
gelangen. Gegenüber dem Hubschrauberlandeplatz am Flughafen  
Merzbrück führt ein Radweg nach St. Jöris, Begau, Warden, 
Aldenhoven, oder auch nach Jülich.

Über Schlackstraße, Schiltsgasse und Sebastianusweg gelangen 
Sie zur Straße Buschmühle. Nach Atsch geht es dann die Sebasti- 
anusstraße auf dem Rad-/Fußgängerweg hinunter. Bevor Sie das 
Ortsschild Atsch erreichen, können Sie auf der ehemaligen Straßen- 
bahntrasse Atsch umfahren und erreichen Atsch Dreieck auf 
verkehrsarmen Wegen.

Nach Stolberg ist es eine Berg- und Talfahrt. Runter durch die 
Buschmühle, die Cockerillstraße rauf kommen Sie in den Ortsteil 
Münsterbusch. Am Ende der Cockerillstraße befindet sich das Mu-
seum Zinkhütter-Hof, dort fahren Sie rechts in den Schellerweg und 
wieder runter nach Stolberg. Gegebenfalls machen Sie noch einen 
Abstecher in die historische Altstadt und zur Stolberger Burg.

Der Weg nach Lintert ermöglicht die Weiterfahrt in den Aachener 
Wald. Über das Industriegebiet Eilendorf-Süd erreichen Sie über 
Ziegler-, geradeaus in die Sonnenschein-, links in die Bodel-
schwinghstraße (letztes kurzes Stück über Bürgersteig) den Trierer 
Platz mit Druckampel. Über Neuhaus-, rechts in die Sittarder Straße 
und links in die Schopenhauerstraße gelangen Sie zur Lintertstraße, 
kreuzen auf den Radweg gegenüber und folgen diesem bis Hitfeld. 
Rechts dem Augustinerweg folgend können Sie bis nach Köpfchen 
durch den Wald radeln und haben darüber hinaus die Möglichkeiten, 
Ihre Tour in Richtung Dreiländerpunkt fortzusetzen.

Fahren Sie von der Schiltsgasse rechts in den Sebastianusweg 
und dann an der nächsten Abzweigung links in Richtung Freunder 
Wald. Von dort können Sie ins Gedautal oder auch in Richtung 
Freunder Siedlung, Kommericher Mühle, Krauthausen oder Korne-
limünster weiterradeln.

Die Vennbahn ist ein echter Höhepunkt für Eilendorf. Inzwischen 
mehrfach international prämiert verbindet dieser Radfernweg 
Aachen über Belgien mit Luxemburg. Da die Strecke durchschnitt-
lich nicht mehr als zwei Prozent Steigung hat, eignet sich die 
Vennbahntrasse hervorragend für eine ausgedehnte Fahrradtour. 
Neben der überregionalen Bedeutung machen sich die Eilendorfer  
die Strecke als Nahverkehrsverbindung zu Nutze. Sie ist die 
ideale Anbindung nach Brand, Kornelimünster und weiter in die 
Voreifel und den Monschauer Raum. 
Optimal ist die Vennbahn von Eilendorf auch als innerstädtische 
Anbindung. Folgt man der Vennbahn stadteinwärts, erreicht man 
nach nur drei Kilometern die Aachen-Arkaden am Bahnhof Rothe Erde.

Wohnen Sie im Zentrum von Eilendorf, im Oberdorf oder „rechts 
der Von-Coels-Straße“, so erreichen Sie den Elisenbrunnen am 
besten, indem Sie direkt auf die Vennbahn in Richtung Indust-
riegebiet Eilendof-Süd zufahren. Die Bewohner von Nirm oder 
alle, die nahe der Rödgener Straße wohnen, können sich ein paar 
Höhenmeter sparen, indem sie die Rödgener Straße hinunter 
radeln, Rothe Erde über Zehnthofweg, Barbara-, Hütten-, und 
Philipsstraße durchqueren und durch den Tunnel Hüttenstraße, an 
der Ampel links in die Rottstraße und dann kurz darauf nochmals 
links in den Reichsweg in Richtung Bahnhof Rothe Erde abbiegen. 
Dort gibt es durchgängig Radfahrstreifen.
Über Bahnhof Rothe Erde, Bever-, Bismarck- Schloss-, Lothringer-, 
Harscamp-, Schild- und Wirichsbongardstraße gelangen Sie auf 
weitgehend verkehrsarmen Wegen direkt zum Elisenbrunnen.“

Einen weiteren verkehrsgünstigen Zubringer in die Stadtmitte 
bietet der Weg über den Berliner Ring und an der Wurm entlang. 
Hinter der Autobahnunterführung fahren Sie nach ca. 300 Metern 
links in den Feldweg zur Wurm hinunter, dem Sie stadteinwärts 
bis zum Europaplatz folgen können. Fahren Sie um den Europa-
platz in Richtung Blücherplatz. Wechseln Sie an den beiden aufei-
nander folgenden Druckampeln links rüber in die Sigmundstraße. 
Die Hein-Janssen-Straße kreuzend geht die Fahrt weiter über 
Rehmplatz und Maxstraße, wo Sie die Heinrichsallee verkehrssi-
cher überqueren können (am Mittelstreifen auf Busverkehr von 
links achten). Über die Promenadenstraße erreichen Sie die Fuß-
gängerzone Adalbertstraße zwischen Kaiserplatz und Elisenbrun-
nen und sind auch in unmittelbarer Nähe des Bushofs.

Ihr Zug fährt nicht von Eilendorf aus? Sie erreichen den Bahnhof 
Rothe Erde über den Vennbahnweg in weniger als 15 Minu-
ten. Weiter zum Hauptbahnhof geht es durch die Beverstraße, 
durchfahren Sie die komplette Bismarckstraße und stoßen auf 
die Warmweiherstraße, fahren rechts und wieder links in die 
Bachstraße, rechts am Viadukt den gleichnamigen Weg rauf, 
kreuzen Kurbrunnen- und Kasinostraße an den Radfahrerampeln, 
fahren durch die Hackländerstraße und erreichen unmittelbar den 
Hauptbahnhof.

www.aachen.de/radfahren
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Stadt Aachen
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen
Kampagne „FahrRad in Aachen“
Lagerhausstraße 20, 52058 Aachen
Fon: 0241 432-6133
fahrrad-in-aachen@mail.aachen.de

Radrouten 
ab Eilendorf
Die Kampagne „FahrRad in Aachen“ möchte dazu beitragen, dass
Sie vielleicht nicht nur in Ihrer Freizeit vom Auto auf das Fahrrad
umsteigen, sondern auch zur Arbeit oder zum Einkaufen das Rad
benutzen. Um dies zu erreichen, arbeiten wir daran, die Bedingungen
für das Fahrradfahren stetig zu verbessern und damit den
Anteil des Radverkehrs zu erhöhen. Wenn Ihnen jedoch etwas
auffällt, was verbessert werden sollte, mailen Sie uns unter
fahrrad-in-aachen@mail.aachen.de.

Fahrradhändler: Vanforsch Radsport Von-Coels-Straße 118,  
52080 Aachen, 0241 555-455, h.vanforsch@web.de
Standort Fahrradboxen: Kehrbrückstraße am Haltepunkt/Bahnhof  
Aachen-Eilendorf 
Verleih Fahrradboxen: Radstation am Hauptbahnhof,  
0241 450195-02, radstation@wabe-aachen.de
Eilendorfer Radsportgruppe: Schwalbe 08 Eilendorf e.V.,  
0241 555-758, 0241 556-623, www.schwalbe-eilendorf.de
Fahrradtraining für Grundschulkinder: 
fahrrad-in-aachen@mail.aachen.de
Gesucht werden Kinderfahrräder für Grundschulen in Eilendorf:
fahrrad-in-aachen@mail.aachen.de oder 
bezirksamt.eilendorf@mail.aachen.de
Teilnahme am jährlichen Stadtradeln: www.stadtradeln.de  
Team Eilendorf, 0241 432-8224, bezirksamt.eilendorf@mail.
aachen.de

Diese Radroutenkarte wurde in Zusammenarbeit von „FahrRad
in Aachen“ und „Fahrradfreundliches Eilendorf“, ein Projekt der
Zukunftswerkstatt Eilendorf 2020, erarbeitet. Mehr Informationen 
zur Projektgruppe „Fahrradfreundliches Eilendorf“  
unter www.zukunft-eilendorf.de

Sie gelangen nach Laurensberg/Richterich, in dem Sie der Route 3 
folgen und über die Friedenstraße und Strangenhäuschen Haaren 
verlassen, links auf den Radweg entlang der Krefelder Straße 
fahren, an der Kreuzung Prager Ring die Krefelder Straße an der 
Druckampel kreuzen, über den Eulersweg den Soerser Weg an der 
Verkehrsinsel kreuzen und dann gegenüber in den Sonnenweg 
einbiegen. Diesem können Sie bis zum Ferberberg folgen und 
von dort aus in Richtung Laurensberg/Richterich oder auch Bank/
Kohlscheid/Herzogenrath weiterradeln.

1   Sportpark Soers/Soers
20 Minuten

2  Laurensberg/Richterich
30 Minuten

4  Kaninsberg/Würselen
20 Minuten

5  Würselener Wald
20 Minuten

 11  Burtscheid
25 Minuten

7  Stolberg
30 Minuten

6  Atsch
15 Minuten

8  Freunder Wald
15 Minuten

9  Vennbahn
5 Minuten

 13  Bushof/Kaiserplatz
25 Minuten

 14  DB Hauptbahnhof
25 Minuten

 12  Elisenbrunnen
25 Minuten

10 Lintert
30 Minuten

 3  Wurmtal
20 Minuten

Machen 
Sie mit!

Liebe Eilendorfer, liebe Radler und alle, die es werden wollen,
wir möchten Sie motivieren, (mehr) Rad zu fahren. Die Wahl einer
geeigneten Strecke ist der beste Weg zu einer sicheren und
entspannten Radfahrt.

Diese Karte soll Ihnen Anregungen geben. Probieren Sie unsere Vor- 
schläge doch einfach mal aus. Sie werden vielleicht überraschend 
Neues in einer Ihnen vermeintlich bekannten Umgebung entdecken.
Radfahren in der Freizeit und im Alltag: Eilendorf bietet dazu beste 
Voraussetzungen, eine gute Infrastruktur und kurze Wege. 
Hier bietet das Rad für alle Generationen eine echte Alternative. 

Sie arbeiten in Aachen? Dann legen Sie den Weg zu Ihrer Arbeits-
stätte doch mal mit dem Fahrrad zurück. In einem Radius von fünf 
bis zehn Kilometern um Eilendorf sind viele interessante Ziele zu 
erreichen, die Sie auch als Ausgangspunkte für weitere Touren 
nutzen können. Dazu gibt die Karte einige Tipps. Die Zeitangaben 
sind von der Mitte Eilendorfs (Bezirksamt) kalkuliert und sollen 
dabei einen ungefähren Anhaltspunkt bieten.

Steigen Sie um, besser: Steigen Sie auf! FahrRad in und um Eilendorf. 
Eine gute Fahrt auf allen Wegen, wünschen Ihnen Dr. Stephanie 
Küpper von der Kampagne „FahrRad in Aachen“ der Stadt Aachen 
und Dr. Edmund Heidenthal von der regionalen Initiative  
„Fahrradfreundliches Eilendorf“.
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